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SPORT
Heute auf sportbuzzer.de
Alles zum Achtelfinale
im DFB-Pokal

bachdasNachsehen,derdeners-
tenSatz3:6verlorundbeim0:2 im
zweiten Durchgang aufgab. Im
Endspiel ließ Trklja, der in der
vergangenen Sommersaison
nach einem Fahrradunfall lange
pausieren musste, auch weiter-
hin keinen Satz liegen und ge-
wannmit 6:3 und 6:3 gegenMika
Bunjes, die Nummer drei der
Setzliste.

Auch Eric Mund vom TV Nör-
ten-Hardenberg vertrat die TNB-
Region Südniedersachsen bei
den U12 hervorragend und be-
legte den dritten Platz. An Posi-
tion zwei gesetzt, musste er sich
jedoch gegen den späteren Lan-
desmeister Pavle Nikolin vom
HTV Hannover mit 1:6 und 3:6
geschlagen geben.

Marie Sophie Schulz vomTSC
Göttingen, an Position acht ge-

setzt, verwies die andrei gesetzte
Larissa Bieling (TC Nordheide)
im Achtelfinale in ihre Schran-
ken. ImHalbfinalewar die späte-
re Siegerin Victoria Golubev
(HTVHannover) zu stark, Schulz
musste sich mit 0:6 und 2:6 ge-
schlagen geben und wurde Drit-
te. Bei den U16-Spielerinnen ge-
wann Maja Schulz (TSC Göttin-
gen) eine Runde und verlor dann
gegen die spätere Landesmeiste-
rin Leonie Möller (SV Nordhorn)
deutlich.

Bei den U11 männlich war die
TNB Region Südniedersachsen
gleich mit zwei Spielern vertre-
ten. Jakob Kiesling (TC Göttin-
gen) gewann in der ersten Runde
gegen Justus Gerke glatt mit 6:1,
6:2. Wie schon bei den Regions-
meisterschaften traf er danach
auf Julius Schliemann (TC Nort-

heim). Hier entwickelte sich er-
neut ein spannendes, knappes
Match, das wieder Schliemann
mit 7:5 und 4:2 (durch Aufgabe
von Kiesling) für sich entschied.
Im darauffolgenden Achtelfinale
musstederNortheimergegendie
Nummer eins der Setzliste, Hen-
rik Baran (TC Edewecht), antre-
ten. Nach toller kämpferischer
Leistung verlor Schliemann mit
2:6 und 5:7.

Die beiden Regionstrainer
Gerrit Riban und Alexander
Mund haben die Kinder der Re-
gion bei diesem Turnier und wa-
renmitdenerzieltenErgebnissen
zufrieden. Ab der Sommersaison
wird Riban der Region auf eige-
nen Wunsch als Trainer nicht
mehr zur Verfügung stehen, das
Training wird dann komplett von
Mund übernommen.

Armin Trklja wird Landesmeister
Tennis-Titelkämpfe in der Halle: Marie Schulz und Eric Mund werden in Isernhagen Dritte in der U8-Klasse

Göttingen. Neun Nachwuchs-
spieler der TNB-Region Südnie-
dersachsen sind bei den Tennis-
Hallenmeisterschaften der U11
bisU16aufLandesebeneinIsern-
hagen an den Start gegangen.
Und die Bilanz konnte sich sehen
lassen: Armin Trklja vom TSC
Göttingen wurde Landesmeister
bei den U16-Spielern.

Als ungesetzter Spieler traf er
gleich im ersten Match auf Noel
Bartz (DTV Hannover), den
Zweiten der Setzliste. 6:4 und 6:2
hieß es nach dem Auftaktmatch
für den 15-jährigen Göttinger,
der anschließend gegen Louis
Frowein (DTV Hannover) schon
5:0 führte, als sein Kontrahent
aufgab. ImHabfinalehattederan
Position vier gesetzte JulianHeu-

Von Kathrin Lienig

tere Erlöspotenziale?“ In seiner Rol-
le als Vorsitzender der MHP Riesen
Ludwigsburg sagt er: „Unsernächs-
ter Schritt hing mit der Eröffnung
einer neuen Arena zusammen. In
fünf bis zehn Jahren werden Klubs,
die über keine modernen Arenen
verfügen, Probleme bekommen.“
„Wenn man sieht, was an anderen
Standorten passiert, ist die Hallen-
frage ein Kriterium“, sagtMeinerts-
hagen. „Auf die Dauer wird es mit
der Sparkassen-Arena, die wir so
lieb gewonnen haben, nicht funk-
tionieren, denn finanziell müssen
wir weiter wachsen. Und da steht
und fällt der Erfolg zu einemgroßen
Teil mit der Spielstätte. Schließlich
wollenwir schnellerwachsenalsdie
anderen.“

„Ich bin gern gekommen, weil
ich weiß, dass in Göttingen so ge-
dacht wird“, erwidert Reil und stellt
klar: „AmEnde geht es auch umdie
Attraktivität der Stadt. Ich glaube,
dass es hier genug Potenzial gibt,
den nächsten Schritt zu tun.“ Wäh-
rend die Ticketerlöse nur einen 15-
prozentigen Anteil am Etat ausma-
chen, wie Meinertshagen erläutert,
schlummert im VIP-Bereich „enor-
mes Potenzial“. Schließlich sei die
BGder einzige BBL-Klub, der keine
VIP-Tagestickets verkauft, „weil
wir keine Kapazitäten haben“.

Größer werden – oder untergehen
Basketball-Bundesliga: BBL-Präsident Alexander Reil wirbt beim Sponsorenabend

der BG Göttingen im Rehazentrum Junge für Wachstum

Göttingen. Sponsorenabend der BG
Göttingen im Rehazentrum Junge.
Zu Gast: BBL-Präsident Alexander
Reil. Im Talk, moderiert von Tage-
blatt-RedakteurMarkus Riese, geht
es zentral um die Wettbewerbsfä-
higkeit in der BBL – und eine größe-
re Heimspielhalle für die BG.

DieAnhebungderMindestkapa-
zität der BBL-Arenen seimal imGe-
spräch gewesen, „momentan ist es
kein Thema mehr“, sagt BG-Ge-
schäftsführer Frank Meinertsha-
gen. Die Sparkassen-Arena sei je-
doch ohnedies eine „große Wachs-
tumsbremse“. Die Sitzplätze seien
beiBG-Heimspielenzumehrals100
Prozent ausgelastet, insgesamt lie-
ge die Auslastung bei mehr als 96
Prozent. „AuchbeimVIP-Raumsto-
ßenwiranGrenzen“, sagtMeinerts-
hagen. „Wenn wir das Thema in
Göttingen nicht angehen, werden
wirmittelfristig nicht konkurrenzfä-
hig sein.“

„Wirbefindenuns in einemenor-
men Wettbewerb“, sagt BBL-Chef
Reil. „Ein Basketballspiel muss ein
Erlebnis sein, es geht auch um das,
was ich drum herum anbieten
kann“ – und da bietet eine große
HalleeinenMehrwert.DieFragesei
in Zukunft, so Reil: „Wo gibt es wei-

Von Eduard Warda

Ein
Basketball-

spiel muss ein
Erlebnis sein.

Alexander Reil,
BBL-Präsident

Wird Landesmeister der U16-
Tennisspieler: Armin Trklja vom
TSC Göttingen. FOTO: R
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Sparta
testet gegen
Northeim

Fußball-Bezirksligist bestreitet
interessantes Testspiel

Göttingen.Der Fußball-Bezirksligist Sparta
Göttingen empfängt amMittwoch, 6. Febru-
ar, um 18.30 Uhr denOberliga-Tabellenfüh-
rer FC Eintracht Northeim zu einem Testspiel
auf demKunstrasen amGreitweg. Zudem
vermeldete Teammanager Arno Plumbohm
zwei neue Spieler für die Rückserie.

NebenMarcel Heimbüchel, der bereits
vorWeihnachten von der SG Lenglern an
denGreitwegwechselte, hat Sparta Laurens
Kreißig vom Bovender SV verpflichtet. Der
ehemalige Jugendspieler des 1. SCGöttin-
gen 05 spielte einige Jahre in der Nieder-
sachsenliga, konnte aber zuletzt verletzungs-
bedingt für den Bovender SV nicht antreten.
Zudemwechselt der defensiveMittelfeld-
spieler Eyüp Tuncer vomKreisligisten Türk-
gücüMünden zumBezirksliga-Achten. Als
Abgang steht bereitsMike Baumfalk fest, der
zum Ligakonkurrenten SG Lenglern wech-
selt. Weiterhin wird Tobias Schütte berufsbe-
dingt nur noch selten zur Verfügung stehen.

Die Partie gegen Eintracht Northeimwird
für dieWeiß-Elf zu einem echten Härtetest:
viel laufen und einmöglichst gutes Ergebnis
erzielen. „Eine bessere Laufeinheit kann
man sich nicht wünschen“, sagt Sparta-
CoachWeiß.

Der traditionelle Greitweg-Cup, das Vor-
bereitungsturnier auf demKunstrasen, findet
indes in diesem Jahr nicht statt. „Es gibt lei-
der organisatorische Problememit demVer-
kauf. Zudem sind die Testspielmöglichkeiten
durch die neuen Kunstrasenplätze in Göttin-
gen besser geworden – das macht es für so
ein Turnier schwieriger“, erläutert Plum-
bohm, dem an sich ein ähnliches Turnier wie
der Sparkasse Göttingen Cup imWinter auf
verschieden Plätzen vorschwebt. jpb

Dass man beim Mindestetat, der
ab der kommenden Saison auf drei
Millionen Euro angehoben wird,
ebenfalls auf Wachstum setzt, da-
raus macht der BG-Geschäftsführer
kein Geheimnis (das Etatziel war in
der laufenden Saison circa 2,8 Mil-
lionen Euro): „Das ist eine besonde-
re Herausforderung. Aber unser
Zielmüssen3,5MillionenEuro sein,
um wettbewerbsfähig zu sein, und
da hätten wir uns sowieso in die
Richtung entwickelnmüssen.“

Am Ende gibt es für den Lud-
wigsburgerChef einTrikot derVeil-
chenmit dem Schriftzug „Reil“ und

der Nummer 1, dazu einenGin. Das
passe: Bevor er die Ludwigsburger
Arena im lila Trikot betrete, müsse
er die Flasche leer trinken, meint
Reil.

DasBonmotdesAbendshat es zu
diesem Zeitpunkt schon gegeben,
es kommt vonMeinertshagen. The-
ma: unregelmäßiger Spielplan, lan-
ge Pause im Februar unter anderem
wegen Europapokalspielen der
Konkurrenten.Stichwort internatio-
nale Auftritte unter der Woche –
Meinertshagen gluckst. „Da gibt es
in Göttingen noch ein anderes The-
ma: den Schulsport.“

BG schiebt Testspiel in Antwerpen ein

Der Februar ist für die
Bundesliga-Basketbal-
ler ein übersichtlicher
Spielmonat: Mit dem
Gastspiel der Veilchen
bei s.Oliver Baskets
(Dienstag, 12. Februar,
20.30 Uhr) war’s dann
für die Mannschaft von
Headcoach Johan Roi-
jakkers für diesen Mo-
nat. „Trainieren, um zu
trainieren, hilft uns nicht
weiter“, sagt Roijakkers

und geht deshalb mit
seinem Team auf eine
Testspielreise nach Bel-
gien. Er hält überhaupt
nichts von der langen
Wettkampfpause, be-
zeichnet diese Phase als
„sehr langweilig“. Nach
der Partie in Würzburg
bekommen seine Spie-
ler fünf Tage frei, da-
nach wird Punktspiel-
Alltag simuliert – mit
Trainingseinheiten und

einer Begegnung am
Freitag, 22. Februar, um
15 Uhr in Antwerpen.
Gegen den belgischen
Champions-League-
Teilnehmer Telenet Gi-
ants Antwerpen hatte
die BG in der Vorberei-
tung im vergangenen
Sommer ihr einziges
Testspiel verloren
(69:76) und kann nun
noch eine Rechnung
begleichen. kal

IN KÜRZE

Marcus Jordan löst beim
FCLA Guido Sievert ab
Adelebsen.Marcus Jordan ist der neue Vorsit-
zende des FC Lindenberg Adelebsen. Er löst Gui-
do Sievert nach 19 Jahren im Amt ab. Als Stell-
vertreter fungiert Maurice Wiegmann, der
gleichzeitig Sozialwart ist. Bestätigt wurden
Schriftführerin Melina Pluschke sowie Kassen-
wart Ralf Kaiser. Mit Philipp Kokars (Presse) und
Jens Wiegmann (Frauenwart) sind zwei Rück-
kehrer im FCLA-Vorstand wieder dabei. jpb

Jungen vom SC Weende und
von Torpedo gehen leer aus
Göttingen.Weder der SCWeende noch Torpedo
konnten es in der Tischtennis-Niedersachsenliga
der Jungen mit dem TSV Lamstedt aufnehmen.
Der abstiegsbedrohte Klub entführte mit 8:3 bei
Torpedo und 8:6 in Weende gleich vier Punkte
aus Göttingen. Bei Torpedo punkteten Hesse/
Schmidt, Fuchs/Tiedau und Tiedau. Deutlich
ausgeglichener gestaltete der SCW sein Match.
Merkel/Ahn, Wüstefeld, Merkel (2) und Ahn (2)
standen beim 6:6 vor einem Punktgewinn, der
in den letzten beiden Einzeln aber nicht sicher-
gestellt werden konnte. rab

Die Universität und die Stadt Göttingen haben die erfolg-
reichsten Sportler des Jahres 2018 ausgezeichnet. In der
Spielhalle des Hochschulsports erhielt Dreispringerin Neele
Eckhardt (LGG) erneut eine Medaille in Gold. Außerdem wur-

den GW Hagenberg und Gerd Bode (TWG 1861) für besonde-
re Dienste um die Förderung des Sports ausgezeichnet. Die
Athleten wurden vom Universitätsvizepräsidenten Prof. Nor-
bert Lossau, Oberbürgermeister Rolf-Georg Köhler (SPD)

und dem Vorsitzenden des Sportausschusses der Stadt,
Thomas Häntsch (CDU), geehrt. Einen ausführlichen Bericht
lesen Sie in der Donnerstagsausgabe des Tageblattes oder
ab Mittwochmorgen unter gt-sportbuzzer.de JPB / FOTOS: RICHTER

Erfolgreiche Sportler des Jahres 2018 ausgezeichnet
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